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NAH AM WIND
Isle of Anglesey, Wales

Von der walisischen alten Mühle zum luxuriösen Ferien-
haus mit atemberaubendem Rundum-Blick. In der „Isla 

Windmill“ vergisst man, dass es ein Leben in der Stadt gibt …
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Weit und breit 
nichts ... außer 
wilder, weiter 

Natur und  
der idyllischen 

„Isla Windmill“
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A uf einem Berg im Norden von Wales, nahe 
der Stadt Beaumaris, steht eine alte Getrei-
demühle, die „Isla Windmill“. Mit heller wei-

ßer Kalksteinfassade und verstreut angeordneten 
kleinen Fenstern sieht sie aus, als würde sie neugie-
rig in die Landschaft schauen. Idyllisch ist das. Doch 
das war nicht immer so. Als der heutige Be sitzer 
 Julian Wood sie entdeckte, stand die im Jahr 1740 
gebaute Getreidemühle ganz heruntergekommen 
und unbewohnt da. Wood entschied sich, in  dieses 
Gebäude viel Zeit und Energie zu investieren. Und er 
hat es nie bereut: „Wenn ich die Mühle heute be-
trachte, bin ich sehr stolz. Und die Begeisterung in 
den Gesichtern der Gäste, wenn sie sie zum ersten 
Mal sehen, zusammen mit der atemberaubenden 
Aussicht von der obersten Etage … Das macht mich 
wirklich sehr glücklich.“ Denn aus der verlassenen 
Arbeiter-Mühle wurde ein einladendes Ferienhaus  
für Gäste aus der ganzen Welt. Um die sachliche Aus-
strahlung der Mauern aus Stein und Metall „weich-
zuzeichnen“, entschied sich Julian Wood für ein 
 modernes eklektisches Interior, Statementpieces in 
ausdrucksvollen Farben, Art-déco-Details und Vin-
tage-Elemente aus den 1970er-Jahren.  Eine Wendel-

Linke Seite: In 
der Lounge regiert 

die Farbe Rot. 
Das zeigt auch 

diese gemütliche 
Ecke mit Retro-

Stuhl und Kunst 
aus  Paris von 

Thierry Buisson. 
Oben: Wohlige 
Nächte im Bett 

von John Lewis. 
Das Einzelstück 
bringt mit sanf-

tem Rosé und 
Samt Gemütlich-
keit in den Raum. 

Rechts: Bunte 
 Details versüßen 

den Blick durch 
die kleinen 

 Fenster auf die 
weite walisische 

Landschaft
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treppe schlängelt sich vom Esszimmer im Erdge-
schoss an den beiden Schlafzimmern im ersten und 
zweiten Stock vorbei bis hin zum spektakulärsten 
Raum der „Isla Windmill“: der Lounge mit 240-Grad-
Blick auf Küste und Hinterland. Unten im Garten 
 laden zwei Essbereiche zum Sonnenauf- und Son-
nenuntergangs-Gucken ein. In kühlen Nächten kann 
man sich im heißen Whirlpool aufwärmen. Und zum 
Strand sind es für einen Spaziergang bei Wind oder 
Sonne, morgens oder abends immer nur wenige 
Schritte …  TINA RICHTSTEIGER

Info: Eine Woche für max. 4 Personen, um 2000 €.  
Exklusiv buchbar über uniquehomestays.com

Oben: Das  
geschwungene 
Sofa von Soho 
Home formt die 
runden Wände 
der Mühle nach. 
Von hier oben 
aus sieht man die 
Meerenge, die 
die Insel vom 
Festland trennt. 
Links: Auf dem 
Vintage-Servier-
wagen  stehen 
elegante Bar-
Accessoires. Die 
Kuppelleuchte ist 
von Abigail Ahern

3 TIPPS VON INHABER JULIAN WOOD

1. Mit Farbe spielen: Farbe zieht die Aufmerksam-
keit auf sich. Darum für einen kraftvollen Ton wie Rot 
oder Rosa entscheiden. Und dazu dezente Natur- oder 
Unfarben kombinieren. 2. Stil-Mix: Bei Stilen ruhig 
mutiger sein. Modern, Art déco oder die  Seventies 
 gehen gut zusammen! 3. Geduld haben: Nehmen  
Sie sich Zeit, auf Online-Portalen wie Vinterior oder 
Pamono nach Vintage-Teilen zu stöbern. 


